
Das Auslandspraktikum in 
Irland - Dublin

Das dreiwöchige Auslandspraktikum in Dublin war eine Zeit
voller neuer Eindrücke, kleiner Herausforderungen und
spannender Erlebnisse. 

Schon der Start war etwas chaotisch: Unser Taxifahrer wirkte

ziemlich verloren, und wir mussten mit ihm quer durch den

Flughafen laufen, um überhaupt zum richtigen Ausgang zu

kommen. Trotzdem verlief die Anreise insgesamt angenehm,

und die Vorfreude auf Irland überwog. Bei der Ankunft in

unseren Gastfamilien waren alle erstmal erleichtert.

Hauptsache ein eigenes Bett und etwas zu essen – viel mehr

brauchte es nicht, um sich willkommen zu fühlen. 

Andere wiederum saßen eher passiv vor dem Bildschirm und hätten

sich mehr Aufgaben gewünscht. Aber auch das gehört dazu: zu

lernen, wie verschiede Arbeitsplätze sein können. Dafür war Dublin

selbst ein echtes Highlight. Die Stadt hat uns alle begeistert – wir

haben viel gesehen, unternommen und einfach Irland genossen. In

den nächsten zwei Wochen lief nicht bei allen alles rund. Manche

hatten mit ihrem Betrieb zu kämpfen, andere mit ihrer Gastfamilie.

Aber es gab auch viele, bei denen alles super geklappt hat. Am Ende

hatten wir aber alle eine richtig gute Zeit. Wir haben viel gelacht, viel

erlebt und Irland von einer Seite kennengelernt, die man als normaler

Tourist vielleicht nicht mitbekommt. Aber auch typische bei Touristen

beliebte Orte, wie beispielsweise Howth, ließen wir uns nicht

entgehen. Insgesamt war das Praktikum eine tolle Erfahrung – wir

haben viel gelernt, neue Leute kennengelernt und nehmen viele

schöne Erinnerungen mit nach Hause. 

Janis Neumann (11G)

Gleich in der ersten Woche ging es für uns am Montag ins ADC College. Dort wurde alles Organisatorische

geklärt, wir bekamen Infos zu unseren Praktikumsstellen und zu den Familien, bei denen wir

untergebracht waren. Schon am nächsten Tag starteten unsere Praktika. Die Erfahrungen in den

Betrieben waren sehr unterschiedlich. Einige hatten Glück und konnten direkt mithelfen oder sogar

Verantwortung übernehmen. 


